
Zweiter Teil.
Das Mittelalter.

Vom Untergang des weströmischen Reiches bis zur
Reformation 476—1517.

Die Geschichte des Mittelalters umfaßt:
1. die Zeiten des Frankenreiches;
2. die Geschichte des Deutschen Reiches bis zur Refor-

mation.

Erstes Kapitel.
Die Zeilen des Frankenreiches

(476-843).
I. Die Zeit der Merowmger 476—751.

§ 69.
Chlodwig, der Gründer des Frankenreiches.

1. Chlodwig, der Merowmger 481—511. Während zur 481
Zeit der Völkerwanderung viele deutsche Völker in fremden Ländern
Reiche gründeten, die keinen dauernden Bestand hatten, blieben die
Franken in ihren Sitzen am Niederrhein, breiteten sich aber
von hier immer weiter gen Westen über Gallien aus, das nach
ihnen Frankreich genannt wurde. König Chlodwig, aus dem
Geschlecht der Merowmger, war der Gründer ihres mächtigen
Reiches. Durch den Sieg bei Soissons 486 (über den rö- 486
mischen Statthalter Syagrius) eroberte er den letzten Rest
römischer Herrschast in Gallien und dehnte das Reich bis zur
Loire aus. Darauf besiegte er die Alemannen in der Schlacht


